
„Breitbandausbau 
im 

Main-Kinzig-Kreis “

Stand: Juli 2014



S.2

Inhalt

1. Erreichte Ziele

2. Schlüsselfaktoren, die zum Erfolg führen

3. Projektmanagement

4. Vermarktung

5. Fazit



S.3

1. Erreichte Ziele (nach einem Jahr Bauphase)

380 km Tiefbau

56.700 Haushalte am Netz

610 KVz in 94 Ortsteilen erschlossen

370 MFG errichtet

8.300 Privatkunden / 410 Gewerbekunden

Bandbreiten von 25 Mbit/s bis 50 Mbit/s
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1. Erreichte Ziele: Glasfaserdirektanschlüsse

14 Schulen und Kreisliegenschaften

10 Unternehmen

Bandbreiten bis in den Gbit/s-Bereich (100 Mbit/s) möglich.
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1. Erreichte Ziele: In Time und In Budget

Projekt liegt im Budget

Projekt liegt im Zeitplan voraus

Mehr Kunden als geplant
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2. Schlüsselfaktoren, die zum Erfolg führen

Mut zur Umsetzung

Kostenmanagement

Vermarktung

Wille zum Erfolg

professionelles Projektmanagement
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3. Professionelles Projektmanagement

Einführung hochgradig standardisierter Roll-Out Prozesse:

• 5 Tage Planung bis zur Genehmigung
• permanente Einbindung von Hessen Mobil, Naturschutz etc.
• 1 Ortsbegehung für Standortfestlegungen mit Kommunen
• 1 Abnahmetermin mit Kommune und Tiefbauer
• Baubehinderungen werden am selben Tag gelöst

Terminmanagement:

• wöchentliche Festlegung Termine mit Tiefbauern und M-Net
• sofortige Anpassung Terminplanung
• Berücksichtigung von Über- und Unterschreitungen
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3. Professionelles Projektmanagement

Kostenmanagement und Budgetcontrolling:

• saubere Buchhaltung, transparente Darstellung von Kennzahlen
• Planung, Nachkalkulation, Budgetcontrolling
• Permanente Nachverhandlung, Einsparpotentiale und 

Optimierungspotentiale feststellen und nutzen

Projektorganisation:

• Breitband Main-Kinzig GmbH ist strikt auf die 
Projektorganisation ausgelegt

• Geringe Zahl an Mitarbeitern
• temporär Spezialisten für jeden Fall
• Auflösung Projekt nach Bauende
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4. Vermarktung

Die erfolgreiche Vermarktung ist ein Erfolgsfaktor für den Breitbandausbau.

M-net hat zugesagt, die Vermarktungsaktivitäten zu steigern. 

Die Vermarktung der Breitband Main-Kinzig GmbH umfasst:

• Presse- und Lobbyarbeit

• Homepage

• Flyer bei Baustelleneinrichtung an jeden Haushalt

• Bürgerversammlungen

• Einbeziehung Kommunen, Aufsetzen eines Gemeindemarketing

• Präsenz bei Veranstaltung und Messen

• Abstimmung von Aktionen mit Partner M-Net

• Etablierung lokaler Vermarktungspartner durch M-Net

• Etablierung eines Vertriebs- und Vermarktungscontrollings
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4. Vermarktung
Marktanteil bei erreichbaren Haushalte nach Ortsteilen
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5. Fazit 

• Breitbandausbau geschieht nicht von alleine

• Herausforderungen müssen identifiziert und gelöst werden

• Ein Breitbandprojekt braucht einen Treiber (Landrat, Bürgermeister)

• Ein Breitbandprojekt braucht fähige Köpfe

• Alle müssen an einem Strang ziehen!!!
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Breitbandausbau in Klein-Auheim

„Hanau-Post“
vom 17. Juni 2014
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Breitbandausbau in Klein-Auheim

Umfrage, alle Haushalte,   im Sommer 2013 
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Breitbandausbau in Klein-Auheim

Entscheidung: 13. Januar 2014

Bürgerversammlung: 21. Januar 2014 

Beginn des Ausbaus: April 2014

11 Multifunktionskästen, erste Begehung des Stadtteils am 29. Januar 2014 
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Breitbandausbau in Klein-Auheim

Begehung des Stadtteils am 29. Januar 2014 

- alle städtischen Fachbereiche, Technik und Grundstücke; SWH, Netz

- Techniker der Breitband-GmbH

- alle 11 Standorte in Klein-Auheim

- Ordnungsamt Stadt Hanau 
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Breitbandausbau in Klein-Auheim

Standorte, Beispiele
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Breitbandausbau in Klein-Auheim

Situation in der Schulstraße 
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Breitbandausbau in Klein-Auheim

NICHT realisiert, Störung des Eingangsbereichs
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Breitbandausbau in Klein-Auheim

NICHT realisiert, Störung des Eingangsbereichs
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Breitbandausbau in Klein-Auheim

NICHT realisiert, kein ungehinderter Zugang
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Breitbandausbau in Klein-Auheim

NICHT realisiert, Protest des Anwohners, mögl. Schäd igung des Fundaments 
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Breitbandausbau in Klein-Auheim

NICHT realisiert, stört den Platz und erschwert zukünf tige Bebauung
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Breitbandausbau in Klein-Auheim
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit


